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Fortsetzung
Mit brennenden Augen sah die Kranke hinüber zu dem

Aeir m vom Lampenlicht so traulich erhellten Raume
Dort war alles was ihr rechtmäßig gehörte was ihr
Glück ihr Leben ausmachte und dem sie doch seit Jahren
fern stand Am Tisch saß der Mann den sie liebte und
Neben ihm eine fremde bezahlte Person eine mit der er
kille Wirthschaftsangelegenheiten erörtern mußte die einzige
Mit der er alle Gedanken alle geistigen Eindrücke theilen
tonnte Stand nicht Fräulein Korff vollständig an dem
Platze der Hausfrau Waren es nicht ihre weißen schlanken
Hände die das ganze Getriebe ordneten

Ein bitteres Weh hielt das Herz der armen Gelähmten
wie mit Krallen gefaßt Auch ihrer Kinder gedachte sie
in diesem schmerzvollen Augenblick und der Strom der
Verzweiflung schwoll höher und höher

Fräulein Korff ersetzte den schuldlosen Geschöpfen die
Mutter sie war ihre Beschützerin ihre Vertraute sie
hatte alle Rechte und Pflichten die ihr der Unglücklichen
vom Schicksal so schwer Heimgesuchten rechtmäßig gehörten
Frau Emma barg das Gesicht in den Kissen um nicht
laut zu weinen

Eine heiße unbezwingliche Empörung durchfluthete ihr
Inneres Was hatte sie verschuldet um so hart so ent
setzlich hart bestraft zu werden

Gab es denn wirklich einen Gott der Liebe des Er
barmens Konnte ein solcher so sein Kind verlassen und
Versäumen

Und ihre gequälte Seele schrie auf zu diesem Gotte
ihr Jammer ließ sie die Hände ringen in ausbrechender
Verzweiflung

Höre mich Vater im Himmel Nur dies eine Mal
höre mich Lasse ein Wunder geschehen wie einst in ver
gangenen Tagen Wenn ich jetzt ausstehen und in jenes
Zimmer gehen wenn ich meine geheiligten Rechte voll
beanspruchen könnte wäre das schon eine so große Gnade
O gieb mir zurück was mein ist mehr nicht nur was
mein ist

Ihre brennenden Blicke sahen immer noch hinüber zu
dem erhellten Raume da drüben Wenn sie jetzt plötzlich
im Thürrahmen erscheinen würde wenn sie gesund und
kräftig wie einst dastünde Ach

Und leise versuchte sie es sich zu erheben ganz leise
Eine Art von Rausch durchfluthete ihre Seele ihr Herz
klopfte zum Zerspringen Mußte nicht ein so inniges
Gebet bis zum Throne der Gottheit dringen Konnte
die ewige Liebe stumm und kalt bleiben solchem Jammer
gegenüber

Ach und dann kam der Rückschlag So bleiern
so todt wie zuvor die Glieder unsähig selbst der kleinsten
Bewegung Alles vergebens das gläubige inständige
Flehen das Gebet im Staube tiefsten Schmerzes Nur
die alte Nacht deckte das Leben die alte trostlose Nacht

Wimmernd barg die Unglückliche wehrlos verzweifelnd
bas Gesicht in den eiskalten Händen

Drüben legte Halling langsam die verschiedene 1 Papiere
zusammen Es war nach elf Uhr und man konnte die
Ruhe suchen

Fräulein Nora, sagte er ich habe noch eine Bitte
an sie

Die junge Dame blickte auf Und das wäre
sEs geht mit dem alten Inspektor Volkart zu Ende,

fuhr der Gutsbesitzer fort und da bleibt mir nun die
Sorge für feine Enkelin Ich bin nach dem Wunsche des
Alten Rose s Vormund geworden aber wohin soll ich nun
das siebzehnjährige Kind bringen Zum Dienstmädchen
ist sie nicht erzogen

Wäre es denn unmöglich das arme Ding einstweilen
hier ins Haus kommen zu lassen Herr Halling

Er nickte lebhaft Es wäre das Allereinfachste und
Beste Fräulein Nora aber Sie müßten die Güte haben
dem jungen Mädchen irgend eine Stellung zu verschaffen
Sie müßten ihr bestimmte Pflichten übertragen und sie
vorbereiten späterhin auf eigenen Füßen zu stehen Das
ist vielleicht keine sehr dankbare Aufgabe

Fräulein Korff lächelte Lassen Sie die hübsche Rose
Volkart nur immerhin hierherkommen Herr Halling ich
will sie schon in Schutz nehmen

Ach dafür danke ich Ihnen auf das Lebhafteste Es
handelt sich bei dieser Angelegenheit noch um eine ganz
besondere Sorge des alten Volkart er hat mir vertraut
daß unser leichtsinniger Monsieur Wennerberg der Eleve
die hübsche Rose beharrlich umschleicht und mit seinen
Huldigungen überschüttet Der Alte hat ihm schon bei
mehr als nur einer Gelegenheit die Faust gezeigt aber
shne allen Erfolg Es regnete nach wie vor Poesien
Blumensträuße und was dergleichen Jngendestleien mehr
sind Dem sollte möglichst ein Ende gemacht werden

Nora hatte sehr aufmerksam zugehört Und Rose
fragte sie Wie nimmt das junge Mädchen alle die Be
werbungen auf

Sie ist über ihr Alter ernst und nachdenklich, ver
fitzte der Gutsbesitzer Den guten Wennerberg scheint
sie gar nicht zu bemerken er ist ihr vielleicht sogar voll
kommen antipathisch das heißt bis jetzt aber Volkart
fürchtet das könne einmal anders werden sobald er nicht
mehr zugegen tst

Natürlich Wen indessen Rose hierherkommt so wird

ihr junger Anbeter sie mindestens bei Tisch an jedem
Tage sehen

Halling lachte Das soll ihm unverwehrt bleiben
wie sich denn überhaupt nichts einwenden ließe wenn
etwa die beiden Leutchen zehn Jahre lang auf einander
warten wollen Nur jetzt dürfen keine Beziehungen ent
stehen

Die Hände der jungen Dame preßten sich fest gegen
einander sie erstickte mühsam einen Seufzer der sich aus
tiefster Brust emvorringen zu wollen schien O nein,
wiederholte sie keine Beziehungen zwischen so jungen
Leuten Um des Himmels willen nicht Es wäre ein
entsetzliches Unglück

Das tst ganz meine Ansicht Fräulein Nora Sie
wollen also in dieser und in jeder anderen Richtung für
mein Mündel freundlich sorgen

Gewiß Herr Halling verlassen Sie sich auf mich
Das thue ich und zwar mit dem herzlichsten Danke

Gute Nacht für heute Fräulein Nora
Gute Nacht Herr Halling

Der Gutsbesitzer ging in sein Zimmer und Nora zog
als sich die Thür hinter ihm geschlossen hatte das Rou
leau des einen Fensters empor um lwit verschränkten
Armen hinauszusehen in das Dunkel der Aprilnacht
Große Schlossen wirbelten gegen die Scheiben der Wind
bog die landlosen Baumzweige nach allen Seiten daß sie
sich krümmten wie getretene lebende Wesen Von fern
her schimmerte ein schwacher Lichtschein dort wachte Rose
Volkart am Bette des sterbenden Großvaters Armes
Ding Nora wollte sie aufnehmen wie eine jüngere
noch kindliche Schwester sie wollte das Weh des Lebens
von ihrem Herzen fernhalten so weit das möglich war
Rose sollte sich mit ihren sechzehn Jahren nicht verloben

um alles in der Welt nicht
Fortsetzung folgt
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Städtische Commissionen
Finanz Commission

Sitzung am Donnerstag den 33 Januar cr Nachm 3 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Errichtung einer Sekretärstelle bei der Sparkasse
2 Etat der höheren Mädchenschule pro 189l/92
3 Etat für das Stadtgymnasium pro 1891/92
4 Etat der Realschule pro 1891/92
5 Antrag auf Nachbewilligung zur Beschaffung von Schul

bänken

6 Sonstige Eingänge

Oöffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 19 Januar

Schluß
T O I Entschädigung für Terrain vom Grund

s tück Fleischergalie Nr 31 Ref Herr Heiser Dem
Tischlermeister Bergmann ist für das von seinem Grundstücke
zur Straße abgeiretene Terrain von 20 zm eine Entschädigung
von 4V Mk pro bewilligt worven Derselbe behauptet daß
ihm bereits vor iünfzehn Jahren der Grund und Boden mehr
gekostet habe und hebt außerdem die ihm in Folge des Ein
rücken für sein Ladengeschäft entstandenen großen Nachtheile
he vor will jedoch um alle Weitläufigkeiten zu vermeiden mit
45 Mk pro zufrieden sein Vom Magistrate wird aner
kannt daß das Grundstück durch das Einrücken in die Flucht
linie eine etwas versteckte Lage erhalten hat und hält es aus
diesem Grunde billig dem Besitzer für diese Benachtheiligung
noch eine besondere Entschädigung zu gewähren Er beantragt
deshalb außer dem Einheitssätze von 40 Mk xio M och 5 M
für besondere Jnconvenienzen xro yw zu bewilligen Referent
erklärt das Einverständniß der Baucommisston mit dem Magi
stratsantrsge und ebenso der Referent der Finanzcommission
Herr Sachs worauf die Versammlung dementsprechend be
schloß

Die Punkte 2 3 und s wurden von der Tagesordnung ab
gesetzt

T O 4 Erwerb von Land vom Grundstück Stein
weg Nr 57 Ref Herr Schulze I Der Bauunternehmer
Lindner hat beim Neubau seines Hauses 4 Terrain zur
Straße abgetreten Derselbe verlangt einen Einheitspreis von
75 Mk dessen Bewilligung der Magistrat beantragt Die
Baucommtlsion findet diele Forderung den Verhältnissen ent
sprechend und erlucht um Gewährung derselben die debattelos
von der Versammlung ausgesprochen wird

T O S Verrechnung von Pflasterkosten für die
Stadlbshn Ref Herr Apelt Auf den Antrag des Magi
strats hat die Versammlung leiner Zeit für ine innerhalb der
Straßenbahngeleiie vom Franckeplatz bis zur Königsstraße her
gestellte Neupflasterung 1955 Mark aus Titel XVII des Käm
mereietats Da die Mit el zur Erbauung des Straßenbahn
depots und für die Bahngeleise bisher sämmtlich aus der An
leihe bewilligt wurden und es wünschenswerth ist bei Ausstel
lung der Abrechnung des Baukredits eine gesammte Uebersicht
der erstandenen Ausgaben zu erlangen erlucht der Magistrat
daß auch vorgenannter Posten von 1955 Mark oonw der An
leihe verrechnet werden könne Die Versammlung erklärte sich
damit einverstanden

T O 6 Kostenbewilligung für die Alters und Invaliden
Versicherung Referent Herr Sachs Zur Bestreitung der
Beiträge welche die Stadt zur Alters Jnvalidenverficherung
beizusteuern hat sind in dem Etat des laufenden Jahres keine
Mittel umgestellt Für den Rest des Etatsjahres werden sich
diese Beiträge auf rund 722 Mk belaufen meine Nachdem lligung
wird es jedoch nur für den auf die Kämmerei und das Gas
und Wasserwerk entfallenden Theil dieser Beiträge im Betrage
von 652 Mk bedürfen da die übrigen Kassen ihre geringfügigen
Beiträge aus den verfügbaren Mitteln decken können Der
Magistrat beantragt deshalb die Nachbewilligung von 655 Mk,
welche von der Versammlung ertheilt wird

T O 7 Festsetzung einer Eckverbrechung für das
Grundstück Gartengalfe Nr 8 Referent Herr Heiser
Der Besitzer des Grundstückes Schneidermeister Wazner deah
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sichtigt einen Neubau auszuführen und von der Ecke Weidenpla
Gartengasse eine Eckverbrechung von 2 Meter Schenkellänge
anzulegen Ec will das hierourch freiwerdende Terrain unent
geltlich an die Stadt abtreten wenn die Fluchtlinie in der
Gartengasse dieselbe bleibt Der Magistrat beantragt das
Anerbieten des p Wagner anzunehmen Die Baucommisston
schlägt dagegen vor eine Fluchtlinie für die gekämmte Garten
gasse festzusetzen Nach einer längeren Debatte in welchem vom
Stadtbauraih dargelegt wurde daß einmal daß Bedürfniß für
die Regulirung der Gartengasse keineswegs ein so dringendes
sei und daß namentlich daß zu Erreichende in keiner Weise mit
den sehr beträchtlichen Opfern welche die Stadt durch Ankauf
zweier Hä ser zu bringen haben werde im Verhältniß stehe
wurde unter Ablehnung des Antrags der Baucommission der
Magistratsantrag angenommen

T O 6 Festsetzung der Fluchtlinie für die West
seite des Kuttelhofes Referent H Schulze II Der
von dem Magistrat vorgelegte Fluchtlinienplan wird genehmigt
von einer gleichzeitigen Regulirung der Ostseite ist Abstand
genommen worden nachdem Rentier F H Preßler für dessen
Grundstück diese Regulirung vom größten Werthe sein würde
die zuvor gegebene Zusage das zur Regulirung von seinem
Grundstück erforderliche Terrain ohne Entschädigung abzutreten
zurückgezogen hat

T O 11 Entlastun g der Rechnung des Aich und
Waageamts Referent Herrn Herm Die Rechnung welche
in Einnahme 26039 Mk in Ausgabe 19123 Mk ergiebt also mit
einem Bestände von 6916 M abschließt wurde von der Ver
sammlung entlastet

Begnadigt Se Majestät der Kaiser hat das
vom Schwurgericht Magdeburg gegen den Arbeiter Unganz
wegen Tödtung seiner Geliebten gefällte Todesurtheil in
lebenslängliche Zuchthausstrafe umgewandelt U ist heute
Mittwoch zur Verbüßung dieser Strafe in die hiesige kgl
Strafanstalt eingeliefert

Kaisers Geburtstag Die Vereine ehemaliger
Kürassiere Ulanen unv Dragoner feiern den Geburtstag
Sr Majestät des Kaisers Wilhelm II am Dienstag den
27 Jan Abends von 8 Uhr ab gemeinsam im Saale
des Restaurants zum Aichamt gr Berlin iu Form
eines Commerses mit Damen Hierzu haben ehemalige
Angehörige der genannten Waffengattungen Zutritt und
sind kameradschaftlich eingeladen

Die Stadtverordneten Versammlung beschloß in
geschlossener Sitzung von dem 1,800,000 Mk betragenden
noch nicht begebenen Anleihereste 800,000 Mk zum
Curse von 94V pCt hiesigen Bankiers zu überlassen
Die noch zur Verfügung stehende 1 Million Mark soll
noch zurückbehalten werden bis eine Besserung der Geld
Verhältnisse eintritt

Bermehrnng der Laudgeusdarmerie Im Etat
des Ministeriums des Innern sind im Ganzen 43 be
rittene Gensdarmen und 38 Fußgensdarmen mehr einge
stellt Auf die Provinz Sachsen entfallen davon für
Calbe a S 2 berittene und 2 Fußgensdarmen ferner je
ein Fußgensdarm für den Kreis Garvelegen Jerichow 1,
Jericho II, Stendal Wanzleben Wolmirstedt Bitter
feld Delitzsch Mansfelder Gebirgskreis Saalkreis Weißen
fels Erfurt Land Grafschaft Hohenstetn Langensalza
und Mühlhausen endlich ein berittener Gensdarm für
den Mansfelder Seekreis

Stadttheater Die Leitung des Stadttheaters
läßt es sich angelegen sein während diesem Spielabschnitt
die bedeutendsten Sangesgrößen zu Gastspielen nach Halle
zu berufen Der gefeierte Baritonist Paul Bulß einer
der bedeutendsten Kräfte der Berliner Hofoper wird am
nächsten Sonnabend den Don Juan singen Herr Bulß
bekommt für dieses einmalige Auftreten ein Honorar von
1000 Mark Man sieht wie unsere Bühnenleitung be
müht ist das Interesse für das Stadttheater nach jeder
Richtung hin rege zuhalten Die Vorstellung DonJuan
findet bei erhöhten Preisen statt Billetbestellungen sür
das Gastspiel des Herrn Paul Bulß werden bereits heute
an der Theaterkasse entgegengenommen

L Viktoria Theater Die rührige Direction des
Viktoria Theaters wird vom nächsten Sonntag an feinen
Besuchern wieder etwas Neues vorführen Derselben ist
es gelungen das in Halle bekannte Künstler und Spe
cialitäten Ensembles des Herrn Carl Abs auf 8 Tage zu
gewinnen bei welchem außer Herrn Abs noch Mr
Derrington als Meisterschasts Kunstfahrer auf den Ein
und Zweirad Gebr Steidl Wiener Gesangs Dnet
tisten I R Turley Nigger Clown Anna Waldmann
Ltederfängerin Mr Zeno Reptilmmsch Mr Wilson
Drahtseil Künstler und Mr Leoni Imitator von Thier
stimmen etc mitwirken werden und wünschen wir der
Direktion für ihre vielen Bemühungen recht guten
Erfolg

Berein für Erdkunde Das abfällige Urtheil
das Dr Hans Meyer in feinem Bortrag in der Geogra
phischen Gesellschaft zu Jena über Deutsch Ostafrika ge
fällt hat hat mehrere Mitglieder des Vereins für Erd
kunde in Halle veranlaßt an den Verein die Bitte zu
richten der Werth Deutch Ostafrikas möge im Verein er
örtert werden Nach Aussage des Vorsitzenden des
Professors Kirchhofs wird dies in den nächsten Sitzungen
zu denen Herr Dr Hans Meyer selbst einen Vortrag
übernommen hat geschehen

Haus und Grundbesitzer Verein In der Haupt
versammlung des Haus uno Grunvbesttzer Vereins wurde
vom Vorsitzenden Herrn Stadtverordneten Hildebrand
zuerst über die im allgemeinen befriedigende Thätigkeit
des Vereins im verflossenen Jahre Bericht erstattet Nach
dem vom Rendanten Herrn Sommer vorgelegten Jahres
abschlüsse betrugen die Einnahmen 1296 46 die Aus
gaben 975,85 Der Vermögensbestand konnt somit um
320 61 Mk erhöht werden so daß derselbe jetzt 1732 0ck



Mk beträgt Die vom Verein getroffenen Einrichtungen
wie ypothekenvermittelung,Versicherungswesen,Wohnungs
Aachweis Auskunstsertheilung bet Miethsstreitigkeiten zc
habM sich sehr vorbewährt Die Mitgliederzahl blieb
dieselbe wie im Vorjahre 759 In den Vorstand wurden
die Herren Bcmkagent Sommer Uhrmacher Friedrich
Kaufmann Herm Rechtsanwalt Schütte und Klempner
Meister Brose neu bezw wiedergewählt Hierauf kamen
Noch einige Fragen allgemeinen Interesses zur Erörterung
Zuletzt wurde noch eine Eingabe an die städtischen Be
hörden behufs Wegfalls der Miethssteuer von der Ver
sammlung genehmigt

Der Zweigverem des evangelische Bundes hatte
aus Montag Abend eine Versammlung einberufen die außer
ordentlich reich besucht war Nach einigen einleitenden
Worten des Vorsitzenden Herrn Consistorialraths G öb el
Nahm zunächst Herr Superintendent v Förster darauf
Herr Professor v Beyschlag das Wort um sich über
die Jesuitcnsrage ausführlich auszulassen Beide Redner
kennzeichneten an der Hand von Thatsachen das verwerf
liche zersetzende Treiben der Jünger Loyolas und p cotestirten
gegen deren Wiederzulassung im deutschen Rüche Herr
Professor v Beyich lag schloß seinen Vortrag mit den
beherzigenden Worten Das zwanzigjährige Jubiläum der
Wiederaufrichtung des deutschen Reiches könne nicht besser
gefeiert werden als damit daß man die Verschwörer gegen
Dmtschlands Freiheit und Ehre nicht wieder zurückkehren
lasst Anhaltender Beifall wurde beiden Rednern zu
theil deren Ausführungen die Versammlung in allen
Stücken beitrat Die ausliegende bezügliche Petition be
deckte sich mit zahlreichen Unterschriften

3 Neberschwemmunge vor 5V Jahre Während
heute Land und Wasser unter Schnee und Eis erstarrt
daliegt hatte Halle vor einem halben Jahrhundert um
jetzige Zeit am 20 bis 23 Januar 1841 cin unge
wöhnlich starkesHochwasser mit Überschwem
mung Die tiefer gelegenen Theile der Stadt wurden
unter Wasser gesetzt zur Unterhalnung des Verkehrs
waren Kähne und Flöße nöthig In Folge eingetretenen
Frostes fiel indessen daS Wasser rasch wieder

7 Mühlenbetrieb Der anhaltende Frost und der
dadurch hervorgerufene höchst niedrige Wasserstand fängt
an auch auf den Betrieb unserer hiesigen und benach
barten Mühlen höchst störend einzuwirken so daß dieselben
in die unangenehme Lage versetzt sind ihren Betrieb
verhältnißwäßig weiter einschränken zu müssen

SchweinekriMkheit Eine eigenthümliche fast epi
demische Krankheit ist in dem zahlreichen Schweinebestande
verschiedener hiesiger Stärkefabriken aufgetreten sodaß bei
einigen derselben der ganze Bestand an Schweinen inner
halb kurzer Frist deshalb hat geschlachtet werden müssen
Das Fleisch ist nach tierärztlichem Gutachten keineswegs
gesundheitsschädlich und giebt zu Besorgnissen keinen An
Zaß Map sucht die Ursachen der Krankheitserscheinungen
in den Fütterungsverhältnissen

Erloschen JmRkichsgchtzblatt wird eine Bekannt
machung des Reichskanzlers pubZizirt nach welcher die
Besugniß zur Ausgabe von Banknoten für die Magde
burger Privatbank die Danziger Privat Aktienbank die
Prsvinzialbank des Großherzogchums Po en die Chem
nitzer Stadtbank mit Ablauf des Jahres 1830 erloschen
ist

Vorsicht Im Umlauf sind befindlich falsch Ein
thalersiücke österreichischen Gepräges mit dem Münzzeichen

und der Jahreszahl 1863
Falsche Zehupfemügstücke In diesen Tagen sind

mehrfach sehr gut vernickelte Zweipfennigstücke in den
Verkehr gebracht Da dieselben die ungefähre Größe der
10 Pfg Stücke haben und das Aussehen aus der Vorder
seite denselben sehr ähnelt so lassen sich selbige sehr leicht
als 10 Pfg Siücke ausgeben Es wi d daher vor An
nahme solcher Geldstücke gewarnt

Waruvug Ein sogenannter Hausner sucht in
hiesiger Stadt seine billige Waare zu hohen Preisen an
den Mann zu bringen indem er vorschwindelt er sei selbst
der Fabrikant dieser von ihm vorgelegten Kleiderstoffe
habe aber sallirt und müsse nun diese Stoffe für billigen
Preis verschleudern Da die Menge der Waare dem ge
fmderten Preise entspricht so lassen sich verschiedene zum
Kauf verleiten wmn sie aber die Waare richtig besehen
wird ihnen erst klar daß sie die Betrogenen sind

Ein Uuglückösall mit tödtlichem Ansgange hat
sich gestern Vormittag zw schen 10 und 11 Uhr in der Fried
richstraße und zwar vor dem Neubau Nr 22 daselbst zugetra
gen Auf dem Baue beschäftigte Ztmmerleute stießen bei ihren
Hantirungen am Dachgesims mehrere Mauersteine von dort
herab von denen einer eine vorübergehende Frau traf Die
selbe fiel bewußtlos zu Boden und mußte in ein benachbartes
Grundstück getragen werden Ein in der Nähe weilender Arzt
untersuchte die Verletzungen der Frau und konstatirte daß die
Schädeldscke in schwerer Weise zertrümmert und Knochensplitter
in das Gehirn eingedrungen waren Angesichts der Schwere
dieser Beschädigungen brachte man die unglückliche Frau nach
der königl Klinik doch überlebte dieselbe den erlittenen Unfall

nur um wmige Stunden auch erlangte sie das Bewußtsein
micht wieder Wie später ermittelt wurde ist die auf so schreck
liche Weise aus dem Leben geschiedene Frau die Wittwe Gra
mms aus Gisbichenstein Augustastraße 59 daselbst wohnhaft
Welche zwei der Schule kaum entwachsene Kinder hinterläßt
Die Schuld an dem Unfälle scheint die betreffende Bauleitung
Zu treffen welche keine Schutzmaßregeln wie sie die baupoli
zeilichen Vorschriften fordern getroffen hatte

Broswz und Reich
X Niemberg 19 Januar Ein gräßlicher UnMcksfall trug

sich vorgestern in dem benachbarten Dorfe Hohen zu Der
Maurer Albert Meye war nämlich mit dem Tiefbohren seines
Hoibruimkns beschäftigt Bei dieser Arbeit war einer der ge

ladenen Sprengschüfse nicht losgegangen Meye stieg deshalb
nach einiger Zeit in den Brunnen Plötzlich aber entlud sich
der Sprengschuß und der Steinbohrer fuhr dem Meye durch
den Leib so daß er auf der Stelle todt war Meye hinterläßt
eine Wittwe und einige kleine Kinder

Mersebnrg 20 Januar Ein Portemonnaie mit 600 Mk
ist einem hiesigen Fleischermeister aus seiner Wohnung gestohlen
Dasselbe war im Wäscheschranke aufbewahrt

Leipzig 20 Januar Wir berichteten bereits unseren
Leiern daß in einem hiesigen Hotel am 17 d M ein Fremder
sich durch Vergiften entleibt und vorder alle Merkmale die
zur Ermittelung seiner Persönlichkeit hätten führen können be
seitigt habe Durch die polizeilichen Erörterungen ist es gestern
gelungen in dem Todten den seitherigen Bürgermeister von
Radegast in Anhalt Rndolph C zu ermitteln der sich der
Veruntreuung ih n dienstlich anvertrauter Gelder schuldig ge
macht Hut und am 16 d M flüchtig geworden war Bor
seinem Tode hat er von dem betr Hotel aus leiner Frau den
Entschluß sich das Leben nehmen zu wollen brieflich mitge
theilt worauf sich sowohl diese wie auch deren Vater der von
dem Verstorben unterstützt worden ist gleichfalls durch Gift
getödtet haben

ll Ballenstedt 20 Januar Unsere Wildschuppen sind
jetzt stets von Hirschen und Rehen umlagert Mau kann immer
50 60 Stück dort antreffen Bei Annäherung weichen sie
kaum einige Schritte zurück so daß man die stolzen sonst
flüchtigen Thiere genau beobachten kann Vorsichtig treten
sie mit den Beinen nieder um sich durch die Kruste die der
Schnee in den letzten gelinden Tagen bekommen hat nicht zu
verwunden denn an solchen Wunden die leicht brandig werden
verenden viele

Aus Anhalt M Januar Der Kassirer Kleiber von dem
fozialdemokcawchen Fachoerein der Maler und Lackirer in Dessau
ist einer Meldung des Änhalter Tageblatts zu Folge kürzlich
mit der Koste durchgebrannt Wieder einer

Weimar 20 Januar Der Redakteur des Thüringer
Anzeigers Herr Dr Aränkel ist von diesem Posten zurück
getreten Man glaubt daß der Abg Richter der mehrfach
gegen Dr Fränkel polemisirt hat Veranlassung zu diesem Rück
tritt gegeben hat

Radegast 20 Januar Seit Tonnerstag Nachmittag
befindet sich unsere Stadt in einer fieberhaften Aufregung Am
Mittag genannten Tages trafen zwei höhere Verwaltungbeamte
ein welche die Bücher der Kreis Krankmkasse von dem bis
herigen Verwalter derselben Bürgermeister Conrad zum
früheren Bürgermeister Naumann überführten Seit Freitag
früh ist nun der seithertue Bürgermeister Conrad angeblich
wegen Unterschlagung amtlicher Gelder flüchtig Am Sonnabend
und Sonntag sind mehrere Briefe an verschiedene Personen
Hierselbst emgelausen worin C etliche Auiklärungen und gleich
zeitig die Absicht kundgiebt seinem Leben ein gewaltsames Ende
zu machen Der Schwiegervater Rentier Gieseler ein alter
74jahriger Greis welcher mit seinem sämmtlichen nicht unbe
trächtlichen Vermögen für seinen Schwiegersohn Bürgschaft
leistete und sein Vermögen dadurch veiloren hat wollie um
nicht auf seine alten Tage als Bettler dazustehen diesen harten
Schlag nicht überleben und hat sich deshalb gestern Nachmittag
mit seiner Tochter der Frau Bürgermeister C vermuihlich mit
Cyancali vergiftet Wie nach der KöthenerZ iliing verlautet
ist bei LöberSdorf die Leiche eines Selbstmörders aufgefunden
anderseits hat sich nach Zeitungsberichten in dem Gasthofe zum
Grünen Baum in Leipzig ein fremder Reisender vergiftet

Man vermuthet in einem der Selbstmörder den fluchtigen
Bürgermeister Conrad

v Biere 20 Januar Im Leopoldschrn Sac le Hierselbst
fiel heute Abend beim Tanz die Frau des Arbeiters Egeling zu
Boden und war sofort todt

Erfurt 20 Januar Xlll Mitteldeutsches Bundesschießen
Der Vorstand des Mitteldeutschen Schützenbundes bringt
unter der Ueberschrift ,An die Mitglieder des Mitteldeutschen
Schützenbundes wlgenden Neujchrsgruß

Wiederum ist ein Jahr in das Meer der Vergangenheit
hinabgesunken nnd ein neues tritt an dessen Stelle Für die
Mitglieder des Miiteldeutichen Schützenbundes war das ver
flossene Jahr ein sog stilles Jahr weil in demselben den
Satzungen des Bundes gemäß wexen des deutschen Bundes
schießens kein Mitteldeutsches BundisMßen abgehaltcn worden
ist In dem neubegonnenen Jahr werden sich aber die mittel
deutschen Bundesschütz zum 13 Bundesichießen hier in Erfurt
zusammenfinden und sich in der Biumenstadt Thüringens wieder
die Hände reichen Die Vorbereitungen zu dieiem Fest sind
schon im besten Gang iund die allgemeine Theilnahme welche
diesem Fest sci on jetzt seitens der Bewohner und der Behörden
Erfurts entgegengebracht wird verspricht em Zutes Gelingen
desselben m dieser frohen Hoffnung rufen wir unseren Bundes
sowie allen deutschen Schützenbrüdern ein Prosit Neujahr zu
Also auf fröhliches Wiedersehen und Beisammensein in Erfurt

Gotha 20 Januar Am Sonnabead Mittag hat sich
eine ältere Frau in Emieben in einen sogenannten Ziehbrunnen
gestürzt Troh sofortiger Hilfeleistung konnte sie nicht wieder
lebend an das Tageslicht gebracht werden

ß Coburg 20 Januar Ein hiesiges Konsortium von Geld
leuten hat die Absicht den der Stadt Coburg gehörigen Forst
bezirk Blumenrod käuflich zu erwerben Die städtischen
Waldungen umfassen einen Fiächengehatt von 163 Hektaren

Theater K mst Wissenschaft w d Literatur
Der Troubadour

Wem der Himmel wohl will dem spendet er das Doppelte
Gestern hatten wir in der Troubadour Aufführung zwei Gäste
Herr Hans Gießen Großherzogl Sachs Kammersänger vom
Hoftheater in Weimar der den Troubadour sang und die
Altistin Frl Busch vom Hoftheaier in Altenburg welche die
Acazena lang Die Gräfin sang Frl Prosky und den Luna
Herr Demuth Einer besseren Troubadour Aufführung
dürften wir so bald nicht auf unserer Bühne begegnen wie
der gestrigen Der Weimarer Gast ist ein begnadeter Sänger
mit geschulter sympathischer jugendfrifcher Stimme welche
spielend und ergiebig die Schwierigkeiten dieser Parthie über

windet Im Spiel flott und routinirt ist der geschätzte Gast
ein ächter Bühnensänger dessen Leistung durch und durch aus
geglichen ist und auch dort wo sie nicht besonders hervortritt
immer noch fesselt Die strstw mußte der Gast äs oaxo
fingen Auf die weiteren Gastspiele des Weimarer Sängers
dessen Leistungen noch frei von den Gesangsmanieren des
gastirenden Gesangsvirtnosenthums sind darf man in der That
gespannt sein Die zweite Gastin des Abends Frl Busch
von Altenburg gastirte auf Engagement Die Dame ver
steht zu fingen Höhe und Tiefe ihrer Stimme sind von schöner
Klangfärbung und Klangfülle die Mittellage ist hin und wieder
matt und ohne charakteristischen Ausdruck allein die Vorzüge
ihrer Stimme find derartige daß ich in ihrem Engagement
einen Fortschritt erblicken darf Auch in darstellerischer Be
ziehung darf ihre Acuzena obschon ihr gerade nicht viel Tem
perament nachgerühmt werden kann immerhin auf Interesse
Anspruch machen Die beiden Gäste wurden von dem gut be
suchten Hause durch mehrmaligen Hervorruf ausgezeichnet

Auch unsere einheimischen Solisten wurden in verdientem MaM

geehrt Herr Demuth Graf Luna sang wunderbar alle
Vorzüge seiner vollendeten Sangesweise kamen gestern meister
haft zur Geltung und wurden in daistelleri cher Beziehung
durch das temperamentvolle Spiel des Künstlers würdig er
gänzt Frl Prosky war eine vollendete Leonore in Spiel wie
in Gesang gleich hervorragend und nahm durch Innigkeit und
Wärme in gesanglicher Beziehung wie durch Lebensfrische und
Eindringlichkeit der Darstellung gefangen Ausdrücklich ist noch
hervorzuheben daß die kleineren Rollen durch Hrn Krieg u Hrn
Brtnkmann gut vertreten waren und daß Chor und Orchester
in gewohntem Maße ihre Schuldigkeit thaten Auch in sceni
scher Beziehung wurde den verwöhntesten Ansprüchen im voll
sten Maße Genüge geboten ich darf daher mir Recht die gestrige
Opernvorstellung als eine der besten in dieser Saison registriren
Weit über manche Bühne in deutschen Landen ragt als muster

gültig bezüglich der Ausstattung und der Opfer die hierfür
gebracht wurden und noch werden unsere Bühne hervor ES
werden wohl wenige Bühnen sein welche den Troubadour
dekorativ so reich ausstatten Die herrliche Park und Wald
dekoration im 1 Akt erregt mit Recht die Aufmerksamkeit des
Kenners

Halle 21 Januar m r
Gerichtszeitnng

Leivzig 19 Januar Die Frage ob das am 1 Oktober
1890 abgelaufene Sozialistengesetz auch noch nach diesem
Zeitpunke zur Anwendung gelangen kann kam kürzlich vor dem
dritten Strafsenat des Reichsgerichts zur Entscheidung und
zwar im bejahenden Sinne

Altenburg 20 Januar Ein Geschäftsmann in Altdorf
wurde zu 8 Tagen Gefängniß verurtheilt weil er einen Lehrer
dadurch beleidigt hatte daß er ihm unter beleidigenden Um
ständen den Titel Schulmeister gab

Münster 19 Januar Der Fabrikarbeiter Jungilgers und
Frau wurde wegen Straßenraubes zu je sechs Jahren Zucht
haus verurtheilt

Posen 20 Januar Das Schwurgericht in Lissa verur
tbeilte den Knecht Thaddäus Kaezmarek aus Rawiisch wegen
Raubmordes zum Tode

Warschau 29 Januar Die Ermordung der Schau
spielerin WiSniowska Wie telegraphisch von der rustisch
galiziscken Grenze gemeldet wird beginnt in Warschau am
22 d M der Kriminalprozeß gegen den Cornet des kaiser
lichen Leib Garde Hu aren Regiments Alexander Barteniew
der die glänzendste Schauspielerin des Warschauer TlieaierS
Misniowska ermordet hat Der Zudrang des Publikums
um Eintritts arten zur Verhandlung ist geradezu kolossal Als
Vertheidiger fungirt der anerkannt trefflichste Petersburger
Advokat Dr Plewako Den polnischen Blättern ist die Be
richterstattung über diese Affaire verboten worden und alle
ausländischen Depeschen werden inhibirt Wie bereits s Zt
gemeldet hat Barteniew die Wisniowska aus Eifersucht ge
tödtet Als ihr ausgesprochener Geliebter galt der Tenor der
dortigen Oper Myszuga derselbe der auch in Wien unter dem
Namen Ftlipi gastirt hat Daneben hatte sie auch ein intimes
Verhältniß mit dem kaiserlichen Hoftheater Jntendanten General
Palicyn Barteniew stand bei ihr nicht sehr in Gunst und
drohte ihr unaufhörlich mit Selbstmord Wenn ich mich,
sagte er in Deiner Wohuung erschieße wird mein Vater schon
dafür sorgen daß Du nach Sibirien kommst Schließlich lockte
er die Schau pielerin in die Vorstadtwohnung die er für sie
eingerichtet hatte nnd nach einem Souper bet dem Beide bis
zur Bewußtlosigkeit getrunken hatten tvdteie er sie gegen 3
Uhr Morgens mit einem Nevoloerschuß Neben der Leiche
fand man mehrere mit Bleistift gekritzelte Zettel welche lauten

Dieser Mensch hat mich zum Tode verurtheilt ich werde
lebend diese Wohnung nicht verlassen

Meine letzte Stunde hat geichlagen Ich habe an diesen
Menschen mein Leben verwirkt Ich sterbe wider Willen

Eine Falle Ich muß sterben Dieser Mensch ist die Ge
rechtigkeit Ich zittere und bebe Mein letzter Gedanke gilt
meiner Mutter und meiner Kunst Gott helfe mir

Endlich wurde ein an General Palicyn adressirter
Zettel gefunden welcher lautet Theurer Freund Hab
Dank für Deine edle Freundschaft Ueberbringe meine letzten
Grüße an meine theure heilige Mutter Ich sterbe aus
freiem Willen Man spielt nicht ungestraft mit der
Liebe Dieser letzte Brief ist französisch geschrieben und wahr
scheinl ch unter dem Diklat des Mörders während die anderen
Zettel in welchen die Schauspielerin erklärt daß sie wider
Willen gemordet werde in polnischer Sprache verfaßt sind
Zur Verhandlung sind 70 Zeugen vorgeladen darunter Gene
ral Palicyn viele hohe Offiziere und Mitglieder der Aristo
kratie sowie auch die bekanntesten Literaten und Künstler

Vermischtes
Dresden 20 Januar Eine bekannte Parteigröße der

sächsischen Sozialdemoüatie Carl Bremen in Chemnitz ist
wegen Verstoß gegen Parteiinteresse aus der Partei ausge
schlossen worden

Frankfurt a M 20 Januar In der Halle einer Bade
anstalt iu der allen Mainzergasse machte heute Morgen zwischen
10 und 11 Uhr der AmtSgerichisrath Dr Eyien seinem Leben
ein Ende indem er sich mit einem Rafirmesser die Gurgel
durchschnitt Man fand ihn zwar noch lebend der Tod trat
aber bald nachher ein Eysen war Jmrggeielle

Posen 20 Januar Im Kohlendergwerk des Oberst Ro
kowskij bei der Station Jasinowata der Kursk Charkow Äsow
bahn hat eine furchtbare Explosion schlagender Wetter staltge
funden Ueber hundert Arbeiter sind todt die Zahl der schwer
oder leichtVerletzten ist noch nicht festgestellt jedenfalls aber sehr
bedeutend

Bochum 20 Januar Von der Belegschaft der Zeche Ein
tracht Tiekban bei Stecle sind heute 300 Mann nicht ange
fahren weil die Direktion den Delegirten Hohmann der gegen
die Verwaltung beleidigende Aeußerungen hat fallen lasten zur
Rede st llte

Brüssel 20 I nruar Ein Theil des Rathhauses in Ensival
ist tmolge Gasexplosion eingestürzt Es Wurden viele Perso
nen verwundet

Bern 20 Januar Der Mörder der Lehrerin Degen in
Luzern wurde in der Perlon eines italienischen Arbeiters ent
deckt

Newhork 20 Januar Die Stadt Grenada in Mississippi
steht in Flammen und dürfte ein gänzlicher Raub der Flamme
werden Es giebt keine Feuerwehr oder Feuerspritze in dem
Orte Die 6 Kirchen 2 Banken und 3 Zeitungsosfiztnen welche
Grenada besitzt sind bereits niedergebrannt

Wölfe in Niederöstecreich Aus Seefeld in Nieder
österreich wird geschrieben Seit acht Tagen treiben sich in der
hiesigen Gegend zwei Wölfe herum welche sowohl gelehen als
auch abgeipürt worden sind nachdem dieselben zwei Rehe und
acht Hunde zerrissen haben werden auf Anregung der als
Jägerin weitestevs bekannten Gräfin Al ce Hardegg dieser Tage
größere Treibjagden auf die beiden Bestien veranstaltet und
gelingt es hoffentlich die Gegend von diesem Schrecke deK
Winters zu befreien



Aus der Gsssllschaft
Berlin 20 Jan Die Ministerbälls nehmen mit dem

heutige Tage ihren Anfang und zwar haben zu heute Abend
He r und Frau von Goßler zahlreiche Ei ladungen zu einer
größeren Ballsestlichkeit an die hiesige Gesellschaft ergehen
Wen Unter den 420 Gästen weiche heute die weiten Em
pfangsräumlichkeiten des Kultusministeriums welche noch vor
Kurzem der ernsten Arbeit der Schulkonferenz dienten füllen
Verben befinden sich die erbprinzlich Meiningen schen Herr
fchaften die Prinzessin Margarethe fast die gesammte engere
Hofgesellschaft iowie eine große Anzahl Herrschaften aus der
diplomatischen Welt aus den verschiedenen anderen Ministerien
Zen Vrofessoren Künstler und Militärkreisen

Rom 13 Jan Die Reihe der großen Feste der Saison
ist wahrhaft glänz nd durch den Ball auf der englischen Bot
schaft in Via venti Setlembre zu Ehren des Herzogs von
Cambridge eröffnet worden Letzterer der die Kette des An
zmmiatenordens trug empfing mit dem Botschafter Lord
Düsterm und dessen Gemahlin das Königspaar bei den Klän
gen des Königsmersches Der König mit der Kette des An
nunziatenordens und dem Stern des Hosenbandordens über
dem Frack die Königin mit einer prächtigen blau und weißen
mit Goldstickereien btsäten Robe deren Schleppe etwas dunk
leres Blau zeigte angethan Im Haar trug Ihre Majestät
in strahlendes Diadem von Perlen und Smaragden Die

Königin nahm auf dem Throne in dem einen geradezu mär
chenhaften Anblick gewährenden Throniaale Platz und bethei
Zigte sich darauf an der Quadrille als Partnerin des Lord
Dufferin Außer dem gefammten Hofstaat des KönigspaareL
war ein großer Theil der römischen Anstokcatie mit ihren Da
men erschienen Von politikchen Persönlichkeiten waren der
Ministerpräsident Crispi dessen reizende Tochter Josephine an
diesem Abend in die Gesellschaft eingeführt wurde ferner die
Minister Brin Finaii Miceii und Lacava der Senatspräsi
dent Farini die Unterstaatssekretäre Graf Amadei General
Corvetto und Marchese Compans und eine Anzahl Abgeord
neter und Senatoren anwesend wie auch die Generalität in
großer Anzahl und das diplomatische Korps fast vollzählig im
Ganzen 320 Gäste Die Offuiere wie auch die fremden Mili
tärattaches trugen große Uniform die Botschafter blauen Frack
Mit goldenen Knöpfen und kleinen Ordensdekorationen

TelsgramMe Mw lstzte MachsichwK
Berlin AI Januar Der Botschaftsrath bei

der hiesigen russischen Botschaft Graf Murawjeiv
begab sich gestern Abend für einige seit nach Peters
burg

Wien 21 Januar Dem Beispiele der K und
K österreichische StaatsSabnen folgend haben uuu
auch die Austig Teplitzer Eisenbahn und die Kaiser
Ferdinauds Nordbahn welche den Zonentarif der
die Auflassung des bisherigen Freigepäcks zur Vor
aussetzung hat einführe den Tarif für die Be
förderungen von Musterkvsferu für reifende Kaufleute
auf die Hälfte des fonstigen Gepäcktarifs ermäßigt

Antwerpen ZI Januar Sechs groste Dampfer
der Red Star Linie sind vom Eife blokirt ein Dampfer
wurde durch einen Zusammenftöst mit einem Eisblock
schwer beschädigt ZV, 50 Hafenarbeiter sind brod
los Das Elend ist grenzenlos

Folge Mieten die Müßen einige kniwaffnete Indianer wo
durch die dortigen Jndianerstämme wieder beunruhigt worden
sind Dieselben liefern ihre Waffen nur langsam ab General
Miles schob feine Abreise auk Kaiser Wilhelm übermittelte
telegraphisch durch die deutsche Gesandtschaft den Ausdruck seines

Beileids an die Familie des verstorbenen Geschichtsschreibers
Bancroft wobei er auf die zwischen feinem Großvater und
Bancroft bestandene Freundschaft hinwies

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer
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Breslau 20 Januar Am vergangenen Sonnabend waren
zwei Personen anscheinend Herr und Diener und angeblich aus
Amerika auf der Eisenbahn nach Kreuzburg gekommen Am
andern Morgen setzten sie in einem Schlitten ihre Reise über
die russische Grenze fort um in einem kleinen Dorfe unweit
Nowo Radomsk zu übernachten Am andern Morgen fand
man die Leiche des Herrn mit durchschnittener Kehle vor Der
Ermordete soll im Besitz großer Geldmittel gewesen sein
Wahrscheinlich hat der Diener von dem zur Zeit noch jede
Spur fehlt um die Summe gewußt und den Raubmord aus
geführt

Prag 20 Januar Die deutschen Abgeordneten bezeichnen
die Erklärung der Mczechen als offenbaren Wortbruch da das
was sie anstreben keineswegs den Ausgleichspunktationen ent

richt
Budapest 20 Januar Nach der Volkszählung beträgt die

Gekammtbevölkerung 505,000 EinNohaer gegen 370,767 iW
Jahrs 188l

Brüssel 20 Janur Die Manifestanten setzten sich um
5V Uhr Nachmittags im Centrum der Stadt in Bewegung
ohne irgend welchen bemerkenswerthen Zwischenfall Zahlreiche

blaue liberale einige rothe fatalistische Fahnen waren un Zuge
Zu bemerken Die Arbeiter ihre Werkstätten verlassend b thei
ligten sich an dem Zuge in ihren Arbeitskitteln Der sehr
stattliche Zug passtrt ruhig die Straßen Rufe Revision
Allgemeines Stimmrecht c werden laut Die Niederlegung

bcs Kranzes an der Kongreßsäule erfolgt unter jubelnden Zu
rufen Sodann geht der Zug zum Rathhause wo er um 6 Uhr
eintrifft Die Führer treten ein Die liberalen Abgeordneten
imd im Rathhause versammelt Die Parole Ruhig friedlich
bleiben wird ausgegeben

Paris 20 Januar Der Ministerrath welchem Freycinet
beiwohnte fetzte die Vertheilung der gestern zur Unterstützung

der Nothleidenden in den Städten bewilligten 2 Millionen
Francs fest und beschloß für die uothleidende Landbevölkerung
weitere 4,000,000 Frcs zu verlangen

London 20 Januar Die Angestellten der englischen Great
Western Bahn drohen mit einem Ausstande falls ihnen nicht
eine Verminderung der Arbeitsstunden bewilligt wird Der
schottische Ausstand breitet sich wieder weiter aus Aus
Privatbriefen O Brien s und Dillon s ist zu ersehen daß die
selben die Beibehaltung Parmll s an d r Spitze der Partei für
unmöglich halten

Ottawa 20 Januar Blaine soll neuerdings Versuche
zur Anbahnung eines AoÄus vivendi zwischen England Kanada
und Nordamerika gemacht haben Der Nlcaragnakanal foll
dabei eine Rolle spielen

Belgrad 20 Januar Der gestern ausgewiesene Nabolsin
war bereits vor zwei Tagen durch die serbische Polizei ver
haftet worden Man hat bei ihm einen Briewechfel mit bul
garischen Revolutionären gefunden welcher darauf schließen
Zussen soll daß beabsichtigt war binnen Kurzem ein Attentat
gegen das Leben des bulgarischen Fürsten auszuführen

San Fraueiseo 20 Januar Der König von Hawaii
Makaua liegt in Folge eingetretener Urämie im Sterben

Washington 20 Januar Meldungen aus Pweridgs zu
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ZZg 130001 83 345 435 500 705 083 672 35 835 316 334 115001 53
424 38 613 740 4083 142 351 435 522 670 130001 868 365 5140 1300s
54 15001 57 253 407 23 62 722 13000s 845 88 030 37 133 203 425 38
700 800 5001 1 13 87 0 6 130 130001 222 1300s 60 386 15001 502 766
83 31 806 8042 136 210 67 363 433 98 518 33 612 20 38 63 836 13VVA

038 12 81 Z23 83 407 828
2S 30 87 365 523 653 807 73 360 5 i 02s 40 11500s 157 75 313 51

3M01 44S 68 5 0 630 98 742 363 95 093 104 30 413 532 632 757
Z3 948 A t168 88 237 3,3 76 81 549 I3 0 705 74 963 74 1403 12
lMV0s 53 249 32 52 81 4,2 538 41 696 747 800 353 5173 267 527
S4 37 13001 651 823 81 916 52 79 206 58 4,3 97 503 94 67 70
SOS 17008 435 51 779 346 18068 3001 345 522 773 13001 913 33
RSV32 53 191 231 44 55 30 84 SS 318 502 76 618 26 738 1500s 378

LV040 163 344 486 505 79 84 36 II5V0Z 775 SiVIS 22 378 411 752
57 86 833 359 SÜ03 33 253 33 509 53 624 7,2 386 SM38 65 83
258 352 35 576 82 344 4363 54 896 976 130us 5136 44 339 525
26 636 S 041 63 108 68 628 33 740 Ä7053 62 176 32 14 1
493 693 700 853 327 87 L8061 173 209 35 431 651 73 768 824 923 44
KS063 123 422 72 35 232 30001 59 641 780 8 8

K 026 54 344 864 Z323 33 5,4 18 1500 600 707 24 S5 863 13001
S252 62 73 312 410 34 5,3 74 662 87 115 752 sI5001 68 300I

970 95 073 313 30 87 613 35 72 8,3 25 71 13001 308 30 4086 169
302 73 79 436 S04 48 130001 60 608 15 864 907 073 293 553 58 737
407 45 13001 74 36 374 039 112 81 87 337 54 620 78 82 873 88 1500s

7112 54 55 219 45 13001 56 78 445 78 537 6 70 726115001 833 901 34
47 69 8041 149 309 53 403 16 61 31 5001 84 ZÄ003 126 51 68 434
AS 37 668 73 718 883 333

4VV00 18 137 85 205 367 478 1500s 528 608 724 854 381 4,102 26S
77 361 603 700 33 327 4Ü077 131 244 66 354 425 43 520 53 77 610
iö00l 22 75 722 850 87 371 4Ü075 28 364 73 402 36 576 80 658 353
44115 622 38 8 3 85 1500 31150 15v 1 6 45072 163 320 426 82 6 8
130001 745 53 302 4 003 83 100 211 40 483 516 56 640 793 314 47021
267 330 461 919 31 4804 108 43 31 451 518 45 62 698 732 115001 867
313 4N00 130001 89 158 200 15001 33 303 46 6 L0 4 6 30 525 873

S0V80 35 13001 278 358 643 53 701 805 31 52 15001 51148 79 250
314 415 1500 546 611 47 68 843 SSMS22 143 80 2v3 4,8 35 539 1500s
78 661 713 23 825 W 392 S 487 6s5 13001 86 828 48 5 1004 111 48
267 306 80 631 32 778 55311 20 51 74 89 35 48 640 83 36 701 807
304 63 70 81 5 i016 26 29 282 450 592 722 8,6 95 i 57083 142 51
510 640 56 77 310 33 38 S8I04 73 296 354 15001 55 S7 405 12 300s
33 534 36 48 613 27 37 718 874 77 KÄ013 8 134 13001 42 45 57 1500s
300 60 423 508 12 673 80 33 11500s 709 834 53 3U 33

140 83 233 333 30001 40 444 56 575 36 lsvvm 643 33 784 54
S08 11 70 1201 17 130001 326 52 30 461 513 803 2147 288 4,0 6
654 36 834 3,1 37 363 490 730 800 45 344 71 4024 52 4 206 2V30001 96 351 11500 425 54 97 13001 715 800 56 302 77 130 V ZS12
26 26 305 466 526 34 616 i 266 339 6i1 81 338 78 7015 39 186
lsvooi 24 653 130001 734 668 328 014 144 350 413 519 714 43
86 72 V10 123 68 81 225 38 343 406 42 13001 635 130001 898 329
83 30001 85 115001

70275 535 600 70 813 26 7 l030 146 48 so 33 13001 440 7MI3
S2 133 205 30 472 543 648 33 34 13001 710 33 58 8/6 937 7 113 301
39 425 51 1500 523 30 694 36 832 307 115001 36 61 1500s 78 74333
451 703 31 35 360 75054 88 333 721 7 15 354 53 77 300i
7V000 72 110 14 13 115001 34 253 3 331 60 474 623 771 302 7 7010
Z5 624 87 757 78 802 IT v 01 60 305 74 78004 109 S6 308 18 524
S6 664 710 7 U038 130001 69 6 249 322 417 39 670 742 922 68

80058 82 335 434 521 33 810 68 8111S 20 S8 468 78 300s S66 72
S6S 86 8Ü073 106 404 48 675 7 0 8 I27 3001 258 37 370 300s 403
SS 558 610 16 7S1 866 84054 31 200 13 31 73 402 S 300s 47 5076
407 115001 71 560 77 657 867 927 076 148 403 34 628 36 63 73 733
S43 79 87172 30S 77 467 70 554 7 334 83 88137 2IS 66 377 441
714 39 84 8 009 1Z3 284 53 474 713 824 47 36

235 304 38 423 36 51 30001 776 80 371 1001 40 80 108 87
229 388 450 53 97 525 607 28 64 7d7 856 77 322 SS228 67 83 387 35
450 834 43 32 65 78 N 0,6 121 38 445 582 83 84 746 48 lklvvvl 91
810 13 34 59 70 3 2 S4128 208 353 500s 34 416 533 656 704 S88

5033 333 77 438 SSS 700 888 934 S 00 54 S8 134 SS 250 SS

258 87 437 70 526 632 42 80S 40 S222 373 410 SS 7S S0Z 7S KI IZtlM
813 66 33 186 310 34 S33 S2 784 840 912 4175 13001 SSI 74 47b
584 624 73 30 716 87S S5010 39 223 34 323 443 507 40 795 93S NS19K
478 89 534 72 762 5 909 7174 223 96 80S0 42 115 18 SSS 837 SW
67 027 115 27 44 226 317 63 88 632 93 751 70 81 94

IOV145 303 55 521 613 99 824 34 I500i 101066 213 M ZI zio 4W
520 87 637 810 28 300 115 1 S069 276 304 15001 S3S 73 714 M
835 305 21 30 68 33 1500 1 016 213 383 437 623 57 732 851 IZüüSi
926 104280 316 24 453 60 550 727 854 130001 38 302 37 llSSW
105037 131 58 263 32 356 444 580 663 338 61 laaios 36 S8 383 A4
52 718 56 30 323 1 7010 S5 142 83 30 1300 261 432 43 S67 640 74
3 743 837 1V8089 131 64 208 42 78 304 418 553 617 51 721 59 SL
1500s 845 353 10S22S 43 92 346 32 435 534 900 24

Kl 043 73 133 30001 516 600 718 43 330 13001 45 88 111040 W
115 47 11500s 37 284 301 480 623 46 801 S8 77 984 11 063 200 431 W
598 659 748 844 15001 51 63 83 I I 186 83 307 1500s 37 S36 685 S6
803 33 80 908 114053 130 291 381 408 1500 32 43 717 807 313 W
115067 347 641 825 52 11 048 34 268 560 648 94 716 820 39 S4S
s,500s 117182 275 472 97 553 681 721 41 828 53 118040 67 167 SW
461 84 608 78 707 19 84 808 22 53 RZ S038 l1500s 105 224 3001 415
18 563 728 88S

S 60 223 130001 72 323 42 5313001 404 16 64 574 77 670 823 SS
1,5001 1S1012 25 66 31 165 81 250 701 73 806 320 40 1500s SS1SS
283 38 614 734 826 48 357 39 AS 078 171 313 501 824 38 12400
246 323 93 47 513 36 94 705 53 816 64 1S5033 100 26 68 2S8 337
476 542 63 632 704 IS s 833 373 73 1SN002 58 138 311 53 S13 4S
95 668 834 51 382 38 1Ä701 86 210 21 57 65 953 1S8113 43 81 SS
85 615 63 870 900 53 1SS002 48 161 257 59 457 603 28 32 39 933

1 001 12 436 554 905 23 1 1117 81 373 453 650 700 895 9ZF
132157 388 520 761 303 3 64 1 S,78 344 77 525 50 66 83 651 76
833 910 31 T 4003 135 87 424 713 35 323 5011 764 830 LSSV2
173 31 241 I300I 33 378 487 722 65 863 318 33 187033 55 163 27S
347 81 428 37 751 36 115001 38 871 99 1S8172 272 310 416 88 575
13001 614 74 724 13001 811 1 S012 62 363 15001 94 433 507 40 92 73E
806 67

14W16 88 13001 247 370 428 40 I3 0s 77 32 645 772 0 37 841937
141139 34 223 49 377 426 556 651 852 I4S043 55 359 1500s 454 541
32 711 81 57 302 3 14 083 l 5 a 254 71 305 33 75 452 598 703
313 R44025 158 31 233 379 32 442 552 626 47 742 842 76 1 45057 SS
183 223 311 80 457 585 637 719 44 812 15001 53 1 4 156 339 43 532
676 720 821 98 3000s 331 147047 33 200 63 83 305 31 84 43S 72 SIS
630 43 53 57 710 13 968 148098 144 54 13001 270 331 38 406 19 33 8S
540 11500s 624 50 736 815 27 46 966 87 1 4S043 50 161 372 424 611 45
64 713

15V023 130 406 10 27 537 63 130001 653 87 845 338 5 010 SS
68 126 347 443 68 512 33 635 882 966 15S014 73 147 220 336 82 437
40 695 703 23 47 305 34 1 53043 374 448 602 823 60 94 383 15410
31 237 368 515 11 V s 625 78 90 703 855 55037 80 216 304 55
499 816 23 37 49 92 906 98 15 009 45 372 85 521 39 1500s 81313000
36 347 157011 43 144 236 38 115001 415 64 502 53 86 613 S1 56 S
375 1300s I S8025 81 183 211 88 421 I300I 85 503 85 607 27 62 701
843 910 23 93 15S013 56 197 200 431 74 527 35 631 45 82 767 74 902

1KV117 57 68 7 5 271 36 353 418 58 87 523 63 773 ,029 141 40S
765 883 938 ZK2018 68 123 2KI 313 13001 27 81 561 746 32 8 0 35
s5 KZ z 095 123 62 77 214 27 823 978 ZK403 57 418 30001 ssg
tiw 5 40 23 82 272 394 530 732 66 03 377 1 S3S 325 34 630

N S i 1 300 87 7155 62 306 72 41 31 514 27 39 614 30001 733
59 903 72 8081 237 655 323 1SS1V7 68 237 360 78 423 40 47 4877S

17V065 115001 123 212 81 600 130001 71 748 80 304 31 63 171067
143 58 130001 206 74 81 412 546115001 621 89 815 58 36 115001 172012
35 65 105 2 14 576 688 765 1300 807 953 7 32 59 69 280 422 SS
578 8,2 33 3 174186 357 430 50 600 703 26 6 175114 333 608 10
713 88 13000 A7SI17 203 98 648 54 743 354 13001 973 92 I 7706S
1300Z 330 430 522 39 42 13001 68 736 856 78U8S 95 205 40 381 560
33 641 83 37 332 130001 7 009 153 234 392 445 61 680 866

18 037 113 234 52 73 419 45 78 527 83 98 714 86 844 306 S5
,072 160 354 555 1500s 604 753 88115001 94 395 1k 0 ,8 160 130M

323 58 529 648 55 707 78 363 I8 S88 512 701 26 115001 881 S2
068 71 197 204 14 35 460 13000s 665 79 88 714 29 1500s 41 SS

Z 85 222 36 337 412 566 658 881 975 003 105 237 130001 64 371
85 404 526 1500s 41 4 15001 662 851 85 Z5i72 2 77 424 515 717 870
188000 93 163 99 378 548 613 32 836 50 54 357 59 I8S122 236 303
453 737 11500s 8,6

311 23 66 488 536 615 8Z7 7030 41 212 43 Z64 433 SS7 644 713 83
1500 319 8031 69 156 479 567 640 öl S083 87 1S8 2S7 6S 36 66s
81 708 11500 26 805 310 20

100063 168 423 673 823 63 318 101000 350 402 34 KS9 3000
727 31 66 1300 77 833 376 1SS054 111 82 U500Z 244 15001 352 63 i
668 775 856 1 106 1300s 343 609 903 I 27 104193 262 33 388 9
462 82 597 6,2 711 823 36 363 1V5053 66 117 204 535 84 653 35 80
328 60 62 10Ä14I 205 316 32 I3000I 467 1300 582 623 783 835 1500
374 IU7046 87 108 463 74 85 97 638 82 305 13001 32 86 108,50
63 70 313 41 546 608 30 800 44 305 130A 3 11500 43 1 013 21 72
362 78 408 25

z 10003 67 216 48 382 417 58 658 33 r300 783 835 111003 28S
318 76 412 30 56 64 63 543 71 693 758 854 382 86 13000 112153 24
453 537 77 780 86 87 808 21 11 114 26 23 81 204 13000 30 530 36
535 66 613 71 807 312 11500 25 13000 27 65 114253 30 331 452 80 53
47 61 7 684 984 95 115 i 8 220 310 15001 52 130001 498 523 9 3 8
11K069 204 77 430 37 90 663 853 60 13001 908 13001 117126 243 SS
353 83 430 548 779 86 1,5001 863 89 927 K18006 101 254 82 33S 51
479 3000 535 52 78 31 680 763 852 130001 314 36 65 11S071 1S3 204
72 74 524 61 666 1I500I 724 31 805 71

12S135 51 243 130001 45 7 383 436 510 32 73 84 635 64 717 S3S
33 121146 256 64 70 307 478 83 542 828 30001 Z 2Ä014 33 9213000
190 441 43 513 43 1500 605 5001 1 43 764 823 31 362 12S232 43
550 56 622 25 29 47 69 1500s 714 44 58 866 903 22 62 69 1 24283 326
511 18 658 807 S2SI46 6i 208 374 031 707 43 16 65 994 1SK01E
129 35 209 I500I 98 476 704 17 36 84 127095 15001 267 30S 42 8
1,5001 741 78 30 842 IS8018 I3000I 330 93 455 534 67 88 679 708 7S
893 3 2 ISS017 150 97 4b6 81 86 545 673 38 753 98 802 57 95 15001

1SS018 78 227 557 1300z 700 823 077 190 246 30 401 652 7S
344 S S2375 3 575 687 l500s 30 3 363 36 15001 063 76 123 253
332 453 94 75 860 989 1 i i044 121 88 278 367 442 80 827 23 942
135007 381 524 637 703 937 32 I 093 173 435 585 623 50 714115001
25 90 841 43 937 83 ZS7008 40 160 352 418 50 891 377 KS8V12 117
36 43 73 34 203 10 26 37 58 325 40 569 86 605 33 1500s 3L4 02g
224 430 63 538 321 13001

140008 103 25 53 310 27 438 15001 507 20 60 823 317 73 41071
132 11500s 250 413 18 685 733 51 804 64 42052 5001 87 112 66 34
1I500I 36 238 329 656 702 3 13000s 85 115001 31 850 971 31 36 4 0
143 65 200 448 639 312 15001 S7 44022 130001 127 68 250 56 13001
98 360 87 410 36 541 51 635 730 826 53 74 30 353 45271 75 3
130001 470 589 15001 618 33 715 4 15001 6 130001 81 816 924 4 07S
400 51 52 762 301 52 147051 56 233 381 488 571 673 769 849 940 83
39 148005 65 136 201 356 520 50 8 683 381 4 114 31 22 444
653 846

I5V049 77 125 336 554 731 115001 849 64 13001 78 95S 81017
130001 88 10138 63 240 613 41 43 764 94 95 957 KS117 305 23 S34 S5
632 831 333 15 031 86 369 3001 646 66 885 976 54038 110 15 SS
200 533 63S 703 14 22 41 60 33 888 13001 370 155004 17 36 136 263
36 61 73 483 1 01 661 8 753 2 845 S2 83 1S00 388 s 001
54 60 123 651 54 56 827 72 90 311 57124 37 222 82 320 27 30001
4 444 82 525 7,1 8 32 58015 286 357 415 S i 552 32 713 24 8S1
15001 323 36 67 5V003 32 43 11500s 130 85 361 453 508 29 318

,1207 314 1300 456 591 636 S11IS 1500 246 S6 330 4S0 13000
52 77 515 13001 670 760 86 330 1 L043 43 223 35 84 302 68 401 68
542 726 130001 28 33 28 47 344 47 647 50 37 305 10 3S 1 04S
238 40 360 520 92 38 614 45 1V5062 143 0 280 356 606 30 35 77
79 1KS056 214 78 503 43 622 767 1 30001 808 14 22 703g 10 5077
7 93 241 801 918 58 016 321 36 4 1 463 S36 632 92S 61 S17i
33 253 64 318 555 606 727 806 982

170116 30 3 7 608 31 836 317 24 83 7Z1S3 38 71 222 37 314 W
401 66 540 605 716 130001 818 918 45 172102 i 1 219 3000 S8 676 82
33 725 46 1 0 6 226 332 33 421 63 612 53 70 174130 SSI 305 2S
823 50 903 27 48 1 75253 66 305 13001 8 23 434 77 S35 7SS 32S
17 046 W5 223 11500s 363 420 53 75 676 73 88 Z721S 26 42 325 2S
478 540 636 773 815 86 330 10 71 243 37 41 Svl 3001 M S
739 7 072 30S 570 94 35 768 35 302 IS

80020 SIS S8 459 634 739 820 80 307 81 MO SS ISZ MS W
13000 S8 3 583 723 97 839 56 327 S7 82043 102 13 30001 4
238 375 77 407 712 805 8 tl13 117 60 232 3i 01 45 5 328 I3000Z
611 32 740 823 S30 84005 95 170 271 343 13001 489 528 40 8S S34
813 8Su16 345 7S1 33 811 12 98 3001 388 8 118 305 30 55 48S
38 S59 755 815 300 87008 22 152 217 24 44 S2 474 S1 71S SS
867 K88V7S 274 382 483 634 753 64 8SZ 8V09 SS ISA Z3L
278 835 41S SS 87 S39 662 87 779 92 82 901
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Dissktssu FZÄZRNI Mü ttG KZA

Donnerstag ben AI Januas Z 8M
130 Vorstellung 38 Abonnements Vorstellung Farbe

Znm etsien Male

Mvdillv uÄLustspiel in 4 Aufzögen von Wilhelm Henzen

r S VIm Folgs singeteSteneV Behinderung des Vor
ragenden mntz der Vortragsabend mit Damen im
Prinz Carl für den A d Mts ausfallen

Halle a S den 20 Januar 1891 Des Vorstand

Personen
Der Fürst
Geheimrath von Keßler
Johann Woligang von Goethe
Friedrich Schiller
Rath Körner
Frau von Lengefeld

Karl Rückrt
Edmund Doß
Robert Friedrichs
Ludwig Hofmanu
Karl Fnedau
Eleonore Mahr

tAd Riuald Pauli
Elisabeth Greve
Albert Herold
Jenny Schneider

iLilli Dorbach
zRosa Einöder
i Adolf Dalwig
Joh Schumann
Gottfried Greger
August Schöne

einer mitteldeutschen Residenz
m dem zum Hause der Frau

von Lengeseld gehörigen Garten im dritten in einem bei derStadt be
legenen Walde

Zu dieser Vorstellung haben Schülerbillets Gültigkeit

Herr von Beulwitz mit Karolü e verlobt
Fritz von Heyden
Quengler j
Liebeskind
Süßmilch Gymnasiasten

Titscher
Scrufus Pedell
Ein Bursche
Das Stück spielt im Jahre 1739 in
im ersten zweiten und vierten Aufzuge

zszsrHVm t u tÄKlie tri vl v
W st Nvvk tr I e erm VrQ r IleI r v r t Kelc el t r
sz A radvr Svislulrvii tlL vzMMtODKrZR t ZKmit Fleischwaaren
und Salat werde auf das Feinste garnirt Außerdem
empfehle ich och alle Sorte vrvirtv vii i v und

A rSt tv zu billigste Tagespreisen
Kr LinMrs 27 V Assmaim

Vwsc Loael R 3
Orchester Loge 3

1 Rang Logc 2,50
Rang Balkon 2,50

Orchesterfauteuil 2,50

Mk 2 R letzte Reihe 0 50 M
3 Rang numm 0,75
Gallerte 0,40

Parquet 2, MkProsc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1 50
2 R Hinterr 1,

Warderobe Abonnements Karte zum Preise von 3 Mk 20Pfg gültig
I Vorstellungen in der lausenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher mrmmerirter Sitze sind an der

Kasse a 30 Mg zu haben
Die Tageskasse ist von I 1 Uhr und von S 4 Uhr Nachmittags

nn Vestibül des Theatergebändes geöffnet
Abonnementsbestellnngen werden an der Tageskasse

entgegengenommen
Kasserwffnung

4 Uhr Ansaug Uhr Ende 1O Uhr

Sämmtliche Formulare
zur Alters B ImMtW VerscherW

Persomllisten
ReMerkiisten siir hie Arten

empfiehlt

MM
Z z vr N 6IKr i N

A
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend mache hierdurch

die ergebene Mittheilung daß ich am hiesigen Platze

IZ Icv le nviiva
ein

MM kl MÄWN NW M
Freitag den 28 Januar 89l 131 Vorstellung 99 Abonne

Mkn s Bvrjuüulig Färbn K u
Sonnabend den 34 Januar 18SR Einmaliges Gastspie

des Königl Hof Opernsängers S von der Königl Hof
Op r in Berlin IZoi

In Vorbereitung NII I Handlung in 3Aufzügen von Nich Wagner
Zur Bsqiumlichkeit des Publikums werden gegen Vormerkscheine

Bestellungen auf feste Plätze an der Theater Kasse angenommen und
zwar gegen eine Bestellgebühr von 20 Pfg pro Billet die Billets
bleiben bis llÄ Uhr Vormittags reseroirt Nach dieser Zeit wird
anderweitig über die Plätze disponirt

M M M

Mr 27 TIZrZLMstr A sS Mr ZZ7
i UUV M

Hamburger Frühstücks Zimmer
geöffnet von Morgens 8 bis Abends IS Uhr

Miv Zss keZ kz vix u da Delikateßgeschäft dabei billiger
als jede Conkurrenz

Spezialitat doppelt 20 Pfg25 Pfg Speisekarte sehr reichhaltig

55

Neu Vavd s Vvwdaus
Ws Ulrichstr SG Halle a S Eingang Schnlgasse

IWck kiMA öoÜWäßr
Mcktz kllWMtz
ff käck vrMßii

voll 1 3 Mr Mck IFij
Täglich MzMdstMvZxstisvI in reicher Auswahl

ZMGZ K M
sofort in und außer dem Hause

Ansschank der Weingroßhandlung von

I FvrÄsNsBvwrI M kerlinrr I vrx
Mein diesjähriger

Srossvr MasRvv LM
findet am S W vlk statt

WdM liMer
Dirsction W H Wi Ä Zlmvsrt

NSMGS NA K I MZAl
Die Mikado Truppe Assa Ti
Knta japamsisch musikalische BW
mcnausstellung Miß Maria
Glvira Trapezkünstlerin Signor
Glmano Schnellmaler Miß
Irma Orbasany mit ihren ab
gerichteten Kakadus Fräulein
Muma Stephanie und Herr
Behrens Gesangs und Tanz

ucltisten Fräulein Clara
Autoni Kostüm Soubrette
Herr Gustav Behrens Gcsangs

Humorist
Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vikt m M ter
Heute Mittwoch d 21 Jan 1891

Auf Verlangen nochmals
Viv ll ilurell korlm

in 8V NukÄM
Donnerstag den 22 Januar 1891

k iii Kleis vämoil
Anfang 8 Uhr Die Direetiou

ss ArWcheu
Postkolli 3,50 franko gegen
Nachnahme empfiehlt Gnnters
erge i H

eröffnet habe
Indem ich mir die Bitte erlaube mein Unternehmen durch ihr

Vertrauen güiigst zu unterstützen zeichne Hochachtungsvoll

Lehrling
Sohn rechtlicher Eltern sucht Ha d
chuhfabrikant
ieizigerstratze 2S

ZUvZu Z vv kgi 8iöill8tl S88sö l Ireppe koek
I z M U r vI iAvrz A tr Vrvsslvr

keeliwllmlt Wr

Für nnser Landesprodnete
e gros Geschäst suche wir
p Ostern eine

Feinstes

NMLlSLdmM
Pfd GS Pf
Pfd 5 Pf

mit u ohne Knoblauch s Psd 80 Pf

r Ä Pfund EvPf
Grobschnitt ä Pid 1,20 Mk bei

A wahme von 5 P d ü 1,10 Mk

V Nekck ZAA s
Prmk Smrkohl

M sr SalMiiiWshsim
vorzüglich weichkochend

sf WzeSAÄebohlle
in Blechdosen garant volle Packung

äußerst billig
ff eUrrtt SchnWchm
im Kochen von frischen Bohnen ntch

zu unterscheiden
ferner Braunkohl Wirsingkohl

Spiuat Wachsbohnen
Leipziger Allerlei Juliennete

sowie echt russliche

Zuckerschoten
empf rrietlrRvIBärgasse

s

s

Z

o

M Mr M1
Deutsch gestemp

Eisenbahnloose
Haupttreffer Fr 600000
400000 300000,200600
60000 30000 25000
20000 10000 c Einz
aus ein ganzes Loos
nur Mk 5 a Nachn
Porto 20 Pig Franko
Zusendung der Gewinn
Austrägeerbitte umgehend

Agentur F Ströme
Konstanz

ZMAM
find zum t April 18 auf
pute erste Hypothek auszuleih
Offerte unter 18tÄ in der
Exped d Blattes erbeten

Mark
feine Hypothek sofort oder S
April zu cediren gewünscht Off
unter II 320 an

O Halle a/S erbeten
ßi freier Patz

für gewerbliche Zwecks unge
fähr 800 Qmtr,,an belebter Straße
Nähe der Stadt wird zu Pachten
od kaufen gesucht Off unt li K
4K4 bes Ä Sllvksv,Halle a/S

GÄSZ
Directrice wünscht sofort Stellung

Off unt M HV in d Exp d B
Anstand ordentliches Mädchen

sucht Z März Stelle
Giebichenstein Throtaerstr 27

Eine
tüchtige

sucht p sofort

Frau 8tv Il vrGr Steinstraße 58

Photographien
fertigt das ganze Dutzend l
resp IS Stück in bester
Ausführung von 6 Mk an

Gr Mrichstratze SS

Köchin Stuben Haus und
Kindermädchen werden gesucht
und nachgewiesen d

Ran schestr 13

Eine Wohnung in der
Preislage von F 4VVMark
p zum t April gesuchtOfferten unter I in der
Exped d Blattes erbeten

Z MS Wohnung
M für Mk zu vermiethe

T l ivSGAStl ASSV 2O I

Neckelür ö
t u S geth Etage 4S u
4 Mk zum April zn bez
Hads raieti llisr ur L usübrmA
äsr QaturÄr tlielisn iillä oliirur

Flsokon rktxis llieäm AslÄSssn

Kuiäo fieksi t
sxamiv pra t Vsrtr äsr ar/nei
losen Hsilvsiss krülisr ssistöQt
clss HsrrQ LMiMsrittli Or wöä

Usz sr In Lksirmiti
N

kr 4A II mit Din
sedluss äsr PöLttaZs von 9 11

Ulli Vorw

tnziÄv t
v IT tÄ Vi

prakt Zahn Arzt
Vlombireu Zahnziehe M
Lachgas künstl Gebisse Re
guliren schiefstehender Zahn

ze vtstst ST IISprichst 9 Uhr Vorm l is b Uhr
Nachmittags

Für den Jweratenthett verantwortliche
JuVus Gubitz in Halle

Verlag mch Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition deS Me fchen Tageblattes Große Mrichkrake 18 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Mends
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